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Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Stadtrates 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 26.04.2018 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 19:30 Uhr 
Ort: im Sitzungssaal des Rathauses in Obernburg 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Fieger, Dietmar    

Mitglieder des Stadtrates 

Bast, Hedwig    
Braun, Jochen    
Breunig, Stefan    
Fischer, Klaus   bis 22:19 Uhr 
Giegerich, Simon    
Hauenschild, Ralf, Dr.    
Klemm, Peter    
Klimmer, Hubert   bis 22:19 Uhr 
Knecht, Richard    
Lazarus, Alexander    
Reis, Axel    
Schmittner, Hans    
Schmock, Manfred    
Stich, Ansgar    
Velte, Alexander    
Wolf, Jürgen    
Zöller, Wolfgang    

Schriftführer/in 

Lapresa, Birgit    

Verwaltung 

Hermann, Alexander    

Gäste 

Göller, Klaus, Dipl. Kfm.    
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Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Stadtrates 

Heinz, Katja    
Jany, Christopher    
Kunisch, Günter    



 

Sitzung des Stadtrates vom 26.04.2018  Seite 3 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 1   Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.03.2018  
   
 2   Bekanntgaben  
   
 2.1   Sondersitzung am 07.06.2018  
   
 2.2   Vergabe Planung Platz Burenstraße/Lindenstraße  
   
 2.3   Stand Anzahl OBB-Kennzeichen  
   
 2.4   Spielplatz "Hund + Herrchen"  
   
 2.5   Späte Verabschiedung Haushalt  
   
 3   Erneuerungsmaßnahmen im Bund-Länder-

Städtebauförderungsprogramm III - Stadtumbau West, hier: Platzge-
staltung Burenstraße/Lindenstraße 
Beratung und Beschlussfassung 

079/2018 

   
 4   Anfragen  
   
 4.1   Änderungen Grundsteuer  
   
 5   Bürgerfragestunde  
   
 5.1   Herr Lebert zum Gehweg am Amtsgericht  
   
 5.2   Uwe Beck zur Darstellung des Schuldenstands  
   
 5.3   Gerd Bernhard zur Darstellung der Wasserwerte  
   
 5.4   Herr Müller zu Straßenausbaubeiträgen  
   
 5.5   Herr Müller zum Umgang mit ROSY  
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1. Bürgermeister Dietmar Fieger eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Stadtrates. Er begrüßt 
alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Stadtrates 
fest. 
 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 

 

TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.03.2018 

  
Es gibt keine Einwände gegen die Sitzungsniederschrift vom 15.03.2018. Diese gilt somit als 
genehmigt. 
 
 

TOP  2 Bekanntgaben 

 
 

TOP  2.1 Sondersitzung am 07.06.2018 

 
Am Donnerstag, 7. Juni 2018, wird es um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine Son-
dersitzung des Stadtrates zur Verabschiedung des Haushaltes geben. Dies wurde in der Sit-
zung des Hauptausschusses am 09.04.2018 einvernehmlich so festgelegt. 

  
 

TOP  2.2 Vergabe Planung Platz Burenstraße/Lindenstraße 

 
In der Sitzung des Stadtrates am 15.03.2018 wurde der Architekturwerkstatt Martin Schäffner, 
Kleinostheim, der Planungsauftrag für die Platzgestaltung Burenstraße/Lindenstraße erteilt. Die 
notwendigen Mittel in Höhe von 32.416,28 EUR werden vorzeitig freigegeben und im Haushalt 
2018 bereitgestellt. 
 
 

TOP  2.3 Stand Anzahl OBB-Kennzeichen 

 
Seit der Wiedereinführung der Altkennzeichen Obernburg wurden 1.556 Kennzeichen ausge-
geben. Es sind aktuell 1.994 Kennzeichen reserviert. (Stand 19.04.2018) 
 
 

TOP  2.4 Spielplatz "Hund + Herrchen" 

  
Um den stillgelegten Brunnen I in Eisenbach wurde von einem Ehrenamtlichen ein Hundespiel-
platz hergerichtet. Hundekotbeutelspender, Abfalleimer, Schaufel und Besen stehen den Hal-
tern zur Verfügung. Jeder kann den Platz nutzen. Pflege und Mähen der Wiese übernimmt der 
Eisenbacher Mitbürger ehrenamtlich. 
 
 

TOP  2.5 Späte Verabschiedung Haushalt 

 
Stadtrat Stich bittet um Information an die Bevölkerung, warum der Haushalt 2018 so spät ver-
abschiedet werden soll. 
 
Bürgermeister Fieger teilt mit, dass man sich im Gremium auf den Termin verständigt habe, da 
der zunächst geplante Termin nicht haltbar erschien. Stadtrat Wolf ergänzt, dass es sich dabei 
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um seinen Antrag gehandelt habe – aufgrund der zahlreichen Feiertage im Mai und des einver-
nehmlichen Wunsches einer gründlichen Prüfung des Zahlenwerkes. 
 

  
 
 

TOP  3 Erneuerungsmaßnahmen im Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm III 
- Stadtumbau West, hier: Platzgestaltung Burenstraße/Lindenstraße 
Beratung und Beschlussfassung 

 
Sachverhalt: 
Im Rahmen der Maßnahmen der Städtebauförderung bedarf jede Einzelmaßnahme eines ge-
sonderten zustimmenden Beschlusses des jeweils zuständigen Gremiums. 
 
Nach Vorstellung der Planungsmaßnahme durch den Planer Herr Schäffner in der letzten Sit-
zung muss die Verwaltung nun die Förderung bei der Regierung von Unterfranken offiziell be-
antragen und den o.g. positiven Beschluss den Antragsunterlagen beifügen. 
 
Die Verwaltung empfiehlt demnach die Beantragung des Projekts bei der Regierung von Unter-
franken und die Bereitstellung der dafür notwendigen Haushaltsmittel in 2018 und 2019.  
 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Zuwendungsantrag (Bund-Länder-
Städtebauförderungsprogramm III – Stadtumbau West – Platzgestaltung Burenstraße/ Linden-
straße) bei der Regierung von Unterfranken zu stellen (Einzelantrag). Die erforderlichen Haus-
haltsmittel werden in 2018 und 2019 bereitgestellt. 
 

 einstimmig beschlossen 
 
 

TOP  4 Anfragen 

 
 

TOP  4.1 Änderungen Grundsteuer 

 
Stadtrat Klemm fragt, ob in der Verwaltung bereits Näheres zu den durch die Presse gegange-
nen geplanten gesetzlichen Änderungen bei der Grundsteuer bekannt sei. 
 
Bürgermeister Fieger erläutert, dass laut Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 
11.04.2018, die Regularien der Grundsteuer verfassungswidrig seien. Der Gesetzgeber habe 
nun eine Frist bis 2024, um ein neues Gesetz auf den Weg zu bringen. Ihm sei bisher noch kein 
Gesetzentwurf zum Thema bekannt. Der Gemeindetag habe klargestellt, dass die Grundsteuer 
für die Städte und Gemeinden eine unverzichtbare Einnahmequelle darstelle. 

  
 
 

TOP  5 Bürgerfragestunde 

 
 

TOP  5.1 Herr Lebert zum Gehweg am Amtsgericht 

Herr Lebert hat Stolperfallen auf dem Gehweg am Amtsgericht bemerkt. Es solle baldmöglichst 
eine „Feindecke“ aufgebracht werden. 
 
Die Verwaltung kümmert sich um Erledigung. 
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TOP  5.2 Uwe Beck zur Darstellung des Schuldenstands 

 
Uwe Beck behauptet, dass die Darstellung des Schuldenstands der Stadt Obernburg für das 
Jahr 2009 in Angaben aus den Jahren 2016 und 2018 nicht übereinstimmend sei. 
 
Insofern die Quellen von der Verwaltung aufgefunden werden können, wird dies überprüft und 
korrigiert. 
 
 

TOP  5.3 Gerd Bernhard zur Darstellung der Wasserwerte 

Gerd Bernhard beklagt eine aus seiner Sicht lückenhafte und inkonsequente Veröffentlichung 
der Wasserwerte. Aktuelle Zahlen würden nicht veröffentlicht. 
 
Bürgermeister Fieger schlägt Herrn Bernhard vor, mit dem Bauamt Kontakt aufzunehmen, damit 
seine Anliegen direkt geklärt werden können 
 
 

TOP  5.4 Herr Müller zu Straßenausbaubeiträgen 

 
Herr Müller erkundigt sich nach der Straßenausbaubeitragssatzung. 
Bürgermeister Fieger erklärt, dass die Landtagsfraktion der CSU einen Gesetzesentwurf einge-
bracht habe, wonach die Straßenausbaubeiträge abgeschafft werden sollen. Die Städte und 
Gemeinden mit laufenden Maßnahmen hätten Schwierigkeiten mit der Umsetzung der neuen 
Rechtslage. Nach dem 01.01.2018 als Stichtag begonnene Arbeiten seien davon nicht betrof-
fen. Die Beiträge werden den Kommunen als Einnahmen fehlen und müssten künftig von allen 
aufgebracht werden. In Obernburg seien alle Maßnahmen abgeschlossen. 
 
 

TOP  5.5 Herr Müller zum Umgang mit ROSY 

 
Herr Müller fragt nach dem Straßenzustandserfassungssystem ROSY. 
Bürgermeister Fieger erklärt, dass der „ROSY“- Bericht vor ca. zwei Jahren erstellt worden sei. 
Dieser habe die Festlegung einer Priorisierung ermöglicht. Mit den Straßenunterhaltungsmaß-
nahmen sei begonnen worden, so z. B. mit der Erneuerung der Teerdecke im Hardtring und in 
der Burgunderstraße. Durch die systematische Erfassung der Straßenzustände mit „ROSY“ 
habe man eine Grundlage, dass Straßen nicht auf „Zuruf“, sondern nach objektiven Kriterien 
saniert werden. 
   
 
 
 
Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Dietmar Fieger um 19:30 Uhr die öf-
fentliche Sitzung des Stadtrates. 
 
 
 
 
Dietmar Fieger    Birgit Lapresa 
1. Bürgermeister    Schriftführer/in 
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